
 
 

 

 

 

 

 

      Bild Vereinsfahne 

Bild ältestes 

Gartenmitglied 



 

 

 
 

 

 

 

 

Bild mit Zeittafel 

 



Wie erarbeite und gestalte ich eine Chronik 

 

Teil II: Forschen und Informationen sammeln. 

 

Wer kann mir beim forschen bzw. bei der Quellenerschließung 

behilflich sein? 

 
 

Internet als Quellen für Informationen 

 
Wer schon einmal das „Vergnügen“ hatte eine Chronik zu erarbeiten, diese zu gestalten 

und zur Druckreife zu bringen wird schnell feststellen das sehr viel Arbeit auf einen 

zukommt. Die Probleme treten meist bei der Gestaltung auf, wenn die Informationen die 

benötigt werden nicht in der jüngeren Vergangenheit liegen sondern schon oft Jahre 

oder sogar Jahrzehnte zurückliegen. 

Um diese Informationen zu erhalten kann man im Internet ein umfangreiches Netz an 

verschiedenen Portalen nutzen um Anfragen zu stellen oder benötigte Informationen zu 

sammeln. Es wird nicht möglich sein auf alle Fragen eine Antwort zu erhalten, aber die 

nachfolgenden Seiten sollen dazu beitragen eine kleine Hilfestellung bei der Suche nach 

Informationen zu geben. 

 

Die Bundesrepublik Deutschland verfügt über ein sehr gut ausgebautes Archivwesen wo 

über viele Jahrzehnte ein umfangreiches Wissen von der Kaiserzeit bis heute 

angesammelt wurde und wo man durch gezielte Anfragen Informationen erhalten kann.  

 

Das Archivwesen der Bundesrepublik Deutschland 

gegliedert nach ihrer Bedeutung und Aufgabenstellung 

 

 
Bundesarchiv der Bundesrepublik Deutschland 

 
www.bundesarchiv.de 

 

 
 

An acht Orten und in neun Dienststellen sichert das Bundesarchiv die Überlieferung der 

zentralen Organe der Bundesrepublik Deutschland (seit 1949), der Deutschen 

Demokratischen Republik (1949-1990), der Besatzungszonen (1945-1949), des Deutschen 

Reiches (1867/71) und des Deutschen Bundes (1815-1866) und stellt sie zur Benutzung 

bereit. In den Beständen des Bundesarchivs befinden sich auch Nachlässe von 

bedeutenden Personen, Unterlagen von Parteien, Verbänden und Vereinen mit 

überregionaler Bedeutung sowie publizistische Quellen. Nähere Angaben enthält die 

Beständeübersicht.  

 

 

 

 

Landesarchiv des Freistaates Thüringen 

http://www.bundesarchiv.de/
http://www.bundesarchiv.de/bestaende_findmittel/index.html


 

 
 

www.thueringen.de/de/staatsarchive/ 

 

 

Organisation des Landesarchivwesens in Thüringen 

Das Landesarchivwesen fußt auf den gewachsenen Archivstrukturen der Thüringer 

Kulturlandschaft. Alle Thüringischen Staatsarchive sind darin fest verwurzelt und 

haben eine mehrere Jahrhunderte zurückreichende Geschichte, welche die Entwicklung 

der thüringischen Kleinstaatenwelt in den vergangenen Jahrhunderten widerspiegelt. 

Das Archivnetz des Freistaates hat seine Knotenpunkte noch immer in den ehemaligen 

Residenzen, und in der Tektonik der Thüringischen Staatsarchive in Altenburg, Gotha, 

Greiz, Meiningen, Rudolstadt und Weimar bilden sich noch deutlich die historischen 

Behördenstrukturen jener Territorialstaaten ab, deren Staatswesen mit der Aufhebung 

der Monarchie 1918 unterging.  

 

 

Wegweiser für alle Thüringer Stadtarchive 
 

 

 
 

www.archive-in-thueringen.de 

 

 

Informationssystem der Archive in Thüringen 

Das Portal ist ein Wegweiser zur breitgefächerten Archivlandschaft 

Thüringens. 

Hier finden sie verschiedene Archivsparten. Sie erhalten einen Überblick über die 

einzelnen Archive und können von dort aus auf die Informationen der Archive 

zugreifen. 

Über das Ortsregister lässt sich der Zugriff auf die ansässigen Archive an einem Ort 

herstellen. Das Portal dient dem umfassenden Nachweis der Bestände in den Archiven 

Thüringens. Sie können mittels Recherchefunktionen archivübergreifende Recherchen 

durchführen und Informationen erhalten. 

 

Quelle für die Geschichte des deutschen Kleingartenwesens 

 
 

http://www.thueringen.de/de/staatsarchive/
http://www.archive-in-thueringen.de/


 
 

www.kleingarten-museum.de 

 

Die deutsche Kleingärtnerbewegung hat eine fast 200-jährige wechselvolle Geschichte, 

welche weltweit einzigartig in der Sammlung dokumentiert wird. 

 

 

 

Fachkompetenz in der Archivarbeit 

 

 

Die Fachhochschule Potsdam ist eine junge Hochschule. Sie wurde 1991 gegründet und 

zählt derzeit 2.700 Studierende in 20 Studiengängen, die von 90 Professoren betreut 

werden. Das Fächerspektrum umfasst ingenieurwissenschaftliche, soziokulturelle und 

gestalterische Studiengänge, deren gemeinsame Schnittmengen in den Themenfeldern: 

„Kommunikationsgestaltung und Wissensmanagement“ (Archivwesen), „Europäische 

Bau- und Kulturlandschaft“, Soziale und kulturelle Gestaltung der Gesellschaft“ und 

„Kreativwirtschaft als Wachstumsfaktor“ liegen. Lehre und Studium an der 

Fachhochschule Potsdam zeichnen sich aus durch die Nähe zwischen Lehrenden und 

Lernenden, projektorientiertes Arbeiten und die Einbindung von Studierenden in 

Forschungs- und Entwicklungsprojekte.  

 

Kleiner Tipp!!! 

Hilfestellung bei der Chronikarbeit und Chronikgestaltung 

  

Plattform für Mediengestalter für Digital- und Printmedien, Mediengestalter Bild und 

Ton und alle anderen Medienschaffenden zum Informationsaustausch. 

 

 

AG Chronik 

LV- Thüringen der Gartenfreunde e.V. 

 

     www.mediengestalter.info 

 

http://www.kleingarten-museum.de/
http://www.kleingarten-museum.de/
http://www.mediengestalter.info/

